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INTERNATSORDNUNG!
oder wie kann ich den Lehrgang erfo lgreich erleben?

Voraussetzung für die Aufnahme und den Verbleib ist, dass die Schüler
die gesundheitliche, charakterliche und soziale Eignung für das Leben im
Internat besitzen. Sofern gesundheitliche Beeinträchtigungen
eines Schülers nicht durch die Erziehungsberechtigten der
Internatsleitung mitgeteilt werden, ist der/die Schüler/in selbst zur
Meldung verpflichtet.

Ein Leben in einer Gemeinschaft erfordert einen Ordnungsrahmen. Die
Pflege zwischenmenschlicher Beziehungen und die Förderung sozialer
Werte wie Kameradschaft und Hilfsbereitschaft, Verständnis und
Toleranz, sind besondere Anliegen der Gemeinschaftserziehung. Leitbild
dieser Erziehung ist der mündige Mensch, fähig und bereit zur
persönlichen Verantwortung für die gesellschaftlichen und beruflichen
Aufgaben, die ihn hier und später erwarten.

Durch  den  Eintritt  in  das  Internat  wird  der/die  Schüler/in  Teil  einer
Gemeinschaft mit einer großen Selbstverantwortung, die die richtige
Einstellung zu fremdem Hab und Gut, sowie die Übung von Toleranz in
Wort und Tat einschließt.

Ein wesentliches Ziel ist das Erreichen eines bestmöglichen
Schulerfolges. Daher ist jeden Abend eine Mindestlernzeit von 1 1/2
Stunden vorgesehen, die in Ruhe und ohne jede Ablenkung abzuhalten
ist.

Die Erfüllung dieser Aufgaben obliegt den Betreuern, die für die Zeit
des Internatsaufenthaltes ihre Tätigkeit unter persönlicher und
dienstlicher Verantwortung ausführen.

FRAGE – ANTWORT
oder wie kann ich den Lehrgang ohne Probleme erleben?

Es wurmt mich was.
Für jeden Internatsbewohner besteht die Möglichkeit zur
Aussprache mit der Internatsleiterin und mit den Betreuer/innen.

Wie reise ich an?
Die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist wünschenswert.
Für private Fahrzeuge besteht im Internatsbereich kaum
Parkmöglichkeit. Bei einer Anreise aus weiter entfernten Regionen
besteht die Möglichkeit, bereits am Sonntag von 19.00 (18:00 –
Winterzeit) bis 21:00 anzureisen (Ausnahmen werden vorher
bekannt gegeben). Nach dem Eintreffen im Internat bitte sofort
beim Betreuer/in anmelden.

Verpflegung?
Frühstück, Mittagessen und Abendessen (Lunchpakete bei Exkursionen).
Bitte mitgebrachte Lebensmittel in Vorratsbehältern verstauen und nicht
offen liegen lassen. Am Freitag vor der Abreise alle Lebensmittel
entfernen.

Wer haftet bei Abhandenkommen von persönlichem Eigentum im Internat?
Grundsätzlich haftet der Eigentümer selber. Wertgegenstände und
größere Geldbeträge sollen die Schüler nicht mitbringen. Die



Internatsleitung lehnt jede Haftung für die von den Schülern selbst
aufbewahrten Geldbeträge und Wertgegenstände ab. Kleinere
Geldbeträge können in den Zimmersafes verwahrt werden.

Ich bin krank.
Im Falle einer Erkrankung wird eine ärztl iche Erstversorgung
veranlasst. Kranke Schüler können, da es im Internat keine
Krankenstation gibt, nicht im Internat bleiben und werden nach
Hause geschickt bzw. müssen von den Erziehungsberechtigten
abgeholt werden. Bitte beachten Sie an dieser Stelle auch die E-Card
mitzunehmen. Die Ausgabe von Medikamenten ist uns nicht
gestattet.

Wie steht es mit Alkoholkonsum?
Im Internatsbereich besteht absolutes Alkoholverbot . Dies gilt
auch bei Veranstaltungen im Internat.

Ich bin der Nikotinsucht verfallen.
Auf Grund der Verordnung des BM für Bildung, Wissenschaft und
Kultur ist das Rauchen auf Schulliegenschaften und
Unterrichtsorten verboten.
Das Rauchen im Internatsgebäude  ist auf Grund dieser
Verordnung und aus feuerpolizeilichen Gründen absolut
verboten  und Rauchen im Gebäude führt daher zum sofortigen
Ausschluss aus dem Internat!

Was mache ich in meiner Freizeit?
Den Internatsbewohnern steht 10 bzw. 8 Ausgänge pro
Lehrgangswoche zur Verfügung. Der Ausgang ist in einer
Ausgangskarte (mit Passfoto) einzutragen und kann in der Zeit von
Unterrichtsende bis 21:00 Uhr konsumiert werden. Bitte geben Sie
die ausgefüllte Ausgangskarte bereits am Vortag in der Lernstunde
beim Erzieher/in ab. Eine abgegebene Ausgangskarte bedeutet
zugleich Abmeldung vom Abendessen. Wird das Abendessen
dennoch eingenommen, bitte separat beim Erzieher melden.

Keine Ausgangskarte wird benötigt von Unterrichtsende bis zum
Abendessen bzw. bis 18:30 Uhr (freier Ausgang). Ab 18:30 darf
das Schulgelände nicht mehr verlassen werden. In der Lernstunde
haben sich die Schüler in den Zimmern aufzuhalten, das Lernen in
Klassen oder anderen Räumen ist nur mit Absprache der Erzieher
erlaubt.

Sollte eine Heimfahrt erforderlich sein, ist ein Heimfahrtsschein
auszufüllen (mind. 4 Tage vorher) und von den
Erziehungsberechtigten zu unterschreiben. In der letzten
Lehrgangswoche ist eine Heimfahrt am Donnerstag möglich,
allerdings muss das Internat am Vortag geräumt werden. Der
Ausgang ist am Donnerstag in der letzten Lehrgangswoche nicht
möglich, da eine gemeinsame Abschlussfeier im Internat
stattfindet. Wir weisen nochmals darauf hin, dass bei genehmigter
Heimfahrt die Eltern für ihre Kinder verantwortlich sind und die
Rückkehr ins Internat während dieser Nacht nicht möglich ist
("Sonderheimfahrtsschein" beim Erzieher anfordern).

Bei Belegung des Internates mit Burschen und Mädchen ist der
Aufenthalt der Mädchen im Burschentrakt (bzw. Burschenzimmer)
und im Internat der Fachschule (Obergeschoss)  nicht gestattet (und
umgekehrt). Ein gemeinsamer Aufenthalt im Aufenthaltsraum ist
bis auf Widerruf bis 21:15 Uhr gestattet.

Straßenschuhe
Der Wohnbereich darf mit Straßenschuhen nicht betreten werden. Sie
haben die Möglichkeit, Straßenschuhe und –kleidung in einer
Zentralgarderobe zu deponieren.

Ordnungsdienst
Die Zimmerbewohner sind für die Ordnung im jeweiligen Zimmer
verantwortlich. Die Zimmer werden um 7 Uhr von den Erziehern
kontrolliert, alle Zimmerbewohner müssen in den Zimmern anwesend
sein. Erst nach erfolgter Kontrolle durch den/die ErzieherIn, darf das
Gebäude verlassen werden. (Ausnahme "Schüler mit
Selbstverwaltung")



Mir ist etwas zu Bruch gegangen.
Melden Sie bitte alle Beschädigungen die Ihnen passieren, umgehend
dem/der diensthabenden Betreuer/in. Beschädigungen von
Internatseinrichtungen sind grundsätzlich vom Verursacher
wiedergutzumachen. Schlüsselkaution: (Kaution € 24; wird am
Lehrgangsende retourniert).

210 Watt sind meine Leidenschaft.
Ein kleines Radiogerät bis 10 Watt Ausgangsleistung kann mitgebracht
werden. Das Gerät hat den einschlägigen Sicherheitsvorschriften zu
entsprechen. Der Internatserhalter übernimmt keinerlei Haftung für
eventuell entstandene Schäden, die durch die Inbetriebnahme im
Internat  an  Ihrem  Gerät  entstanden  sind.  Bitte  nehmen  Sie  keine
Fernsehgeräte, Kaffeemaschinen oder sonstige elektrische
Haushaltsgeräte mit.

Mein elektronisches Unterhaltungs- und Kommunikationsmedium (zB
Handy, MP-3 Player, ...)  ist mir wichtig.
Das elektronische Kommunikationsmedium  darf nur in der Freizeit
benutzt werden. Nicht erlaubt sind
Telefonate während der Lernstunde (18:45-20:15), sowie ab 22:00 Uhr,
während der Nachtruhe. Bitte benutzen Sie Ihr Handy auch nicht
während der Essenszeiten.

Erziehungsmaßnahmen
Obige Punkte sollen ein problemloses Zusammenleben
ermöglichen und den Lernerfolg der Internatsbewohner fördern;
daher ist die Einhaltung der Internatsordnung von wesentlicher
Bedeutung.
Positives Verhalten ist mit Lob, Dank und anderen
Begünstigungen verbunden. Bei Fehlverhalten eines
Internatsbewohners sucht der/die Betreuer/in zunächst das
klärende Gespräch.
Wenn die bisher getroffenen Erziehungsmaßnahmen nicht
ausreichen, werden Erziehungs- und Lehrberechtigte über das

Fehlverhalten des Internatsbewohners verständigt. Gleichzeitig
wird dem Schüler der Ausschluss aus dem Internat angedroht.
Wenn das Verhalten des Internatsbewohners/in in der
Gemeinschaft als nicht mehr tragbar zu bezeichnen ist, ist
dieser/diese auf Beschluss der Betreuer/innen und Internatssprecher
aus dem Internat vorübergehend oder dauernd auszuschließen.

Die Aufnahme im Internat setzt voraus, dass der Schüler/die Schülerin
für die gesamte Lehrgangsdauer dort Unterkunft nimmt.

DIE INTERNATSLEITUNG UND DIE BETREUER/INNEN WÜNSCHEN IHNEN
einen angenehmen Aufenthalt im Internat und einen erfolgreichen
Schulabschluss.

DI Hildegard Hunger
  Internatsleiterin

 BITTE  ABTRENNEN

ICH HABE DIE HEIMORDNUNG DES BERUFSSCHUL-
INTERNATES ZUR KENNTNIS GENOMMEN

NAME: (BLOCKSCHRIFT) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KLASSE: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DATUM: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

UNTERSCHRIFT INTERNATSBEWOHNER/IN: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

UNTERSCHRIFT ERZIEHUNGSBERECHTIGTE: ...........................


